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Der SamoaPerkrag iſt gebrochen
Halle 10 April

Dem äübermüthigen Volk der Briten iſt in Folge der Nachgiebigkeit
Frankreichs in der Maskat und Faſchoda Angelegenheit in Folge der
Verbrüderung mit den Amerikanern und der freundlichen Haltung welche
die deutſche Regierung im letztverfloſſenen Jahr gegenüber England be
kundete gewaltig der Kamm geſchwollen Die alte Unverſchämtheit die
ſich vor 50 Jahren bekundete als Lord Palmerſton einfach erklärte er
werde Kriegsſchiffe unter preußiſcher Flagge als Seeräuber behandeln die
freche Brutalität von 1885 als man in der Südſee deutſche Kolonien
niederbrannte allerdings um nachher vor der Eiſenfauſt Bismarck s
jämmerlich zu Kreuze zu kriechen dieſer cyniſche Ausdruck von Nicht

achtung fremder Rechte im Verein mit Gewaltſamkeit gegen fremdes
Eigenthum er iſt wieder recht deutlich vor Samoa in die Erſcheinung
getreten Das iſt der britiſche Dank für das Entgegenkommen des
deutſchen Reiches das iſt die Erfüllung der phraſenhaften Verſicherung

man wolle mit Deutſchland Hand in Hand Weltpolitik treiben Und mit
dieſem Volk welches nur der kraſſeſte Egoismus leitet und das Verträge
bricht wie man Haſelnüſſe knackt verbindet ſich der Jingoismus der
Amerikaner die ihren Beruf zur Weltpolitik entdeckt haben nachdem ſie
das ſchwache Spanien in frivolem Kampfe zu Boden geſtreckt hatten Es fällt
uns nicht ein die vielen anſtändigen Amerikaner welche mit Deutſchland
herzlich ſympathiſiren und die ſich zu unſerer Art und Sitte viel mehr
gezogen fühlen als zu britiſchem gentlemanlike Rowdythum für die
Vorgänge in der Union verantwortlich zu machen Aber leider ſind dieſe
Elemente was den politiſchen Einfluß anbetrifft in der Minderheit und
die Macht gehört den Schurken von der Sorte jener braven General
Kriegslieferanten die ihres Volkes Söhne mit faulem Fleiſch vor den
Mauern Santiagos verpflegten und ſich weidlich über ihre ſchuftigein
Spekulationen ins Fäuſtchen lachten Das ſind die Nationen deren Vor
treter vor Apia den Samoavertrag gebrochen haben und ihrer würdig
ſind die Männer mit denen unſere ritterlichen und in chevaleresken
Grundſätzen aufgezogenen Seeleute leider zu thun haben Denn der
Samoavertrag iſt gebrochen Dieſe Thatſache betrachtet auch die
deutſche Regierung als feſtſtehend und ſie findet ihren Ausdruck in
folgender offiziöſer Erklärung

Durch einſeitiges Eingreifen engliſcher und amerikaniſcher Schiffe
vor Samoa kann der endgiltigen Regelung der ſamoaiſchen Angelegen
heiten nicht vorgegriffen werden die nach der Samogakte nur auf
Grund einſtimmiger Beſchlüſſe der drei Mächte zu erfolgen hat Die
deutſche Regierung hält an dieſem Standpunkt unbedingt feſt und be
trachtet demgemäß jede Einſetzung einer neuen Regierung für Samoag
die ſich ohne ihre Zuſtimmung vollziehen würde als eine Verletzung
der Samoaakte Die kaiſerlichen Botſchafter in London und Waſhington
ſind in dieſem Sinne mit Weiſungen verſehen worden

Es iſt hier nicht der Ort auf die Vorgänge von Apiag auf das ſkan
dalöſe Benehmen des Herrn Kautz und auf die Rolle welche unſer kleiner

Falke zu ſpielen gezwungen war einzugehen Es ſoll aber hier aus
geſprochen werden daß trotz der loyalen Haltung unſerer Regierung welche

ihre eigene Nobleſſe bei den Mitkontrahenten vorausſetzt und nach den
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neueſten Erklärungen keinen Zweifel hegt daß auch ſie den vertrags
mäßigen Standpunkt einnehmen werden die Situation eine bedenkliche
Verſchärfung erhalten hat Es handelt ſich hier um mehr als um eine
gelegentliche Differenz bez eines Jnſelarchipels Es iſt dies der erſte Vor
ſtoß des britiſch amerikaniſchen Bundes der mag er geſchrieben
ſein oder nicht jedenfalls beſteht und der ſich zum erſten Male an der
militäriſch erſten Großmacht Europas an Dentſchland erproben will
Könnten wir unſere zwanzig Armeekorps nach London oder Waſhington
hinüberwerfen wie wir ſie an der Maas oder am Niemen aufmarſchiren
laſſen können dann würden die Herren in einer anderen Tonart ſingen
Da uns aber das große Waſſer trennt der Gedanke auch nur einen
Mann über den Kanal zu ſetzen oder ein Seetreffen zu gewinnen völlig
ins Bereich der Unmöglichkeit verwieſen werden muß ſo bleibt als Ant
wort nur der entſchiedene Anſchluß an die Kontinentalmächte die wie
wir in England ihren geborenen Feind ſehen Jn Samoa zurück
zuweichen bedeutete jetzt eine Niederlage die wie einſt
Jena den Staat Friedrich des Großen ſo heute die Kolonial
politik Kaiſer Wilhelm des Großen in Stücke ſchlüge Jn
Oſtafrika und Kamerun im Bismarck Archipel und in Kiautſchou würde
man uns danach auslachen und hinausjagen Das deutſche Volk will
mit ſeinem Kaiſer an der Spitze dem deutſchen Fleiß und der deutſchen
Arbeit überall auf dem Erdkreiſe eine Heimath bereiten wo ſich tapfere
fleißige und treue Männer unter dem Hohenzollernaar vereinen Wie
heißt es im Wappenſpruch der den aufſteigenden Königsadler umkränzt
Nece soli cedit Er weicht nicht der Sonne Nicht der Sonne nicht

dem Sternenbanner und nicht dem britiſchen Löwen Wenn wir eine
eherne Stirn und eine geballte Fauſt zeigen wird man ſich im Lande der
Theeſäcke und der Zuckernabobs wohl beſinnen Jetzt gilt es zu zeigen
ob wir eine Weltmacht ſind oder nicht Dem armen Spanien konnte
Deutſchland die Karolinen laſſen das wäre ungleicher Streit geweſen

Hier ſind die Parteien gleich und gut nun heißt es wie der Dichter
ſingt triumphiren oder verlieren Ambos oder Hammer
ſein

Das Reuter ſche Bureau verbreitet folgende am 7 d Mts aus
Apia in San Francisco eingegangene Depeſche Am 23 März wurde
der junge Tanu Malietoag in Mulinuu zum König von Samoa
gekrönt An der Feier nahmen Vertreter der vereinigten Staaten und
Englands theil Nach der Ceremonie zog Tanu mit ſeinen Begleitern in
feierlicher Prozeſſion durch die Straßen Apias An der Spitze des Zuges
marſchirte das Muſikkorps der Philadelphia Die Vertreter
Deutſchlands waren in Apia nicht anweſend Admiral Kautz
ſtellte während der erſten beiden Tage nach ſeinem Eintreſfen in Apia eine
Unterſuchung über die Vorgänge an und berief ſodann die Konſuln und
die älteren Offiziere der Kriegsſchiffe zu einer Konferenz Das Ergebniß
derſelben war eine Proklamation des Admirals Kautz in welcher er
klärt wurde daß die Regierung Mataafa s gegen den Berliner
Vertrag verſtoße und deshalb nicht anerkannt werden könne und worin
ferner die Anhänger Mataafa s aufgefordert wurden ſich ruhig nach
Hauſe zu begeben und den Beſtimmungen des Vertrages nachzukommen
Jn der Proklamation wurde noch ausdrücklich darauf hingewieſen daß
gegen alle Leute welche die Rechte der friedlich geſinnten Bevölkerung

mißachten würden die Kriegsſchiffe mit Gewalt einſchreiten
würden Die Autorität des Oberrichters Chambers wurde aufs
Neue beſtätigt Mataafa nahm die Proklamation entgegen ohne
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und begab ſich ſodann mit ſeinen
Häuptlingen Theil von Apia Der
deutſche Generalkonſul Roſe erließ indeſſen ebenfalls eine
Proklamation in welcher ausgeführt wurde daß durch die Proklamation
des Admirals Kautz bekannt gemacht worden ſei daß ſich die drei Konſuln
wie auch die drei Kommandanten der Kriegsſchiffe einſtimmig dafür ent
ſchieden hätten die proviſoriſche Regierung Mataafas nicht mehr anzu
erkennen Er bringe deshalb zur öffentlichen Kenntniß daß die Proclamation
eine ganz falſche Behauptung enthalte er erkenne nach wie vor die
proviſoriſche Regierung an bis er gegentheilige Jnſtruktionen von
ſeiner Regierung erhalte Dieſe letztere Proklamation erfolgte am 13 März

Die Leute Mataaſa s bereiteten ſich daraufhin zum Kampfe vor indem
ſie erklärten ſie würden die Befehle des Admirals Kautz nicht befolgen
Am nächſten Tage ſchloſſen ſie Apia ein und die Lage nahm einen be
denklichen Charakter an Britiſche und amerikaniſche Matroſen ins
geſammt 175 Mann ſowie einige Schnellfeuergeſchütze und kleinere Feld
geſchütze wurden gelandet und Kapitän Sturdee übernahm auf das Erſuchen

des Admirals Kautz das Kommando über die vereinigten an der Küſte
vertheilten Streitkräfte Da Mataafa die an ihn ergangene Aufforderung
unbeantwortet ließ eröffnete die Philadelphia am 15 März das Feuer
der Royaliſt feuerte ebenfalls während der Porpoiſe die Küſte ein
paar Meilen hinabfuhr und das Dorf Vainſu bombardirte in welchem
man große Streitkräfte der Mataafa Leute vermuthete Bei Anbruch der
Dunkelheit griffen die Leute Mataafa s Apia an die im Tivoli Hotel
ſtehenden Engländer erwiderten das Feuer welche Verluſte die
Erſteren erlitten haben iſt nicht bekannt Gegen 2 Uhr früh drangen
die Eingeborenen plötzlich auf die britiſchen Wachmannſchaften im
Tivoli Hotel ein wobei drei Matroſen getödtet und einer verwundet
wurden Die Verluſte der Eingeborenen ſind unbekannt Auf Anſuchen der
Engländer wurde nunmehr ein Maximgeſchütz mit Bedienungsmannuſchaften

von der Philadelphia nach dem britiſchen Konſulat geſandt Am nächſten
Morgen wurden an 300 Mann von der Tanupartei ihre auf dem Porpoiſe
verwahrten Gewehre ausgehändigt damit ſie das Vorgelände ſäuberten
Der deutſche Kreuzer Falke wollte den Hafen in geheimer
Miſſion verlaſſen Admiral Kautz forderte den Kommandanten des
ſelben auf zu bleiben und ſich bereit zu halten den in Apia anſäſſigen

Deutſchen Hilfe zu leiſten Der Falke blieb am Donnerstag auf
ſeinem Platze liegen Am Freitag früh ſtürmten 200 Mann der Mataafa
partei auf das britiſche Konſulat ein und kamen bis auf 30 Yards heran
wurden dann aber durch das Feuer der Engländer zurückgeworfen Der
britiſche General Cutliffe leitete hier die Operationen Sonnabend und
Sonntag vergingen ruhig Der Falke hatte mehrere Tage lang
durch ſeine Stellung das Feuern der britiſchen Schiffe ſo
erſchwert daß ſich Admiral Kautz ſchließlich genöthigt ſah den Falke zu
erſuchen auf der Jnnenſeite des Hafeneingangs vor Anker zu gehen
Kautz erklärte in einem Jnterview er halte die Proklamation des
deutſchen Generalkonſuls für eine ſchwere perſönliche Beleidigung
Seiner Anſicht nach ſei eine proviſoriſche Regierung im Berliner Vertrag
gar nicht vorgeſehen Seine Jnſtruktionen gingen dahin daß er im Ein
klang mit den Anſichten der Majorität die Beſtimmungen des Vertrages
durchführen ſolle

des deutſchen General Konſuls dem er die ganze Verantwortung für das
Vorgehen der Leute Mataafa s zuſchiebt Nach der von Kautz einberufenen
Konferenz hat wie ſich der Admiral weiter äußerte Konſul Roſe erklärt

etwas darauf zu erwidern

ruhig nach dem weſtlichen

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

38 FortſetzungEinen Wagen können wir nicht nehmen das würde uns
verrathen wie aber ſollen wir den weiten Weg zu dem
Blauhenſtein machen Jch erinnere mich gehört zu haben
daß es über eine Meile iſt

Johanka lächelte überlegen
Laß mich nur machen mein Goldkind die Sache iſt nicht

ſo ſchwierig wie es ſcheint und Du ſollſt Dir Deine zarten
Füßchen nicht wund gehen Die alte Friederike hat mir erzählt
daß unweit von Schloß Blauhenſtein am Anfange eines Dörf
chens eine Kapelle ſteht in der ſich ein wunderthätiges Mutter
gottesbild befindet Dort pilgern gar viele Gläubige hin und
opfern fromme Gaben

Jch werde nun einen Wagen beſtellen wir laſſen denſelben
am Eingange des Dorfes halten und ſchlagen den Weg nach
dem Blauhenſtein ein der Kutſcher aber muß denken daß wir
ſo lange in der Kapelle beten

Der Gräfin Reden hier mußt Du mein Herzchen ſagen
daß ein Gelübde Dich verpflichtet heut Du kannſt ihr ja
irgend einen Gedenktag nennen in Andacht und Einſamkeit
Deine Zeit zu verbringen ſie wird dann nicht denken uns
auszuſpioniren Lege ein ſchwarzes Gewand an und gieb vor
für Deinen verſtorbenen Gemahl beten zu wollen

Malwina erwiderte nichts ein Schauer durchbebte ihre Geſtalt
ſie preßte die Hände vor das Geſicht

Johanka verließ ſtill das Gemach um die nöthigen Vor
bereitungen zu treffen ſie war ſicher daß die Herrin alles
billigen werde was ſie that
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der Vormittag in ſo heiterer Geſellſchaft verlebt worden war
etwas Befremdliches für Gräfin Martha gehabt Doch war ſie
weit davon entfernt den eigentlichen Zuſammenhang zu ahnen
Auch Valentine war einerſeits an die Excentricität der Couſine
ſchon gewöhnt andererſeits viel zu ſehr mit den eigenen Ge
danken beſchäftigt um viel darüber nachzugrübeln Sie begleitete
die ſchöne Fran zu dem beſtellten Wagen an deſſen Schlag
Johanka mit Gebetbüchern und Roſenkränzen in den Händen
ihrer ſchon harrte und mußte im Stillen die Sorgfalt belächeln
mit der Malwina ihre Trauertoilette gemacht und das
alles zu Ehren der Madonna

Wie damals Stephanie Wellinger ſo blickte auch heute
Malwina bewundernd aus dem Wageufenſter als der Blauhen
ſtein in Sicht kam mit dem über dem Abgrunde gleichſam
ſchwebenden Altan des Eckthurmes Die Erzählung von der
geſpenſtiſchen Ahnfrau fiel ihr ein und ein Gedanke ein Plan
entſtand plötzlich und verknüpfte ſich damit Weißt Du
Johanka ſprach ſie haſtig welchen Vorwand ich für meinen
doch immer ſonderbaren Beſuch droben gefunden habe Baron
Blauhenſtein hat mir eine ſchauerliche Familiengeſchichte erzählt
die ſich in jenem Erkerzimmer auf dem Altan des Schloſſes
den Du dort erblickſt einſt abgeſpielt hat Jch werde ihm nun
ſagen daß ich den Einfall gehabt den Schauplatz jener Tragödie
kennen zu lernen Er iſt an meine extravaganten Launen ge
wöhnt und weiß daß ich dieſelben unter allen Umſtänden zu
befriedigen pflege es wird ihn daher nicht Wunder nehmen
daß ich allein gekommen bin zudem bin ich ja eine Verwandte
von ihm und könnte auch das Grab meiner armen Muhme
Anna ſeiner verſtorbenen Gemahlin beſuchen wollen

Johanka nickte befriedigt mit dem Kopfe Das iſt gut
ziehe den Schleier über Dein ſchönes Antlitz wir werden bald
am Ziele ſein An der Biegung des Weges muß der Wagen
halten ich habe mich genau inſtruirt wir müſſen den Berg
dann zu Fuß erſteigen

Der kleine Michels war nicht wenig erſtaunt als eine halbe
Stunde ſpäter ihm gemeldet ward daß zwei Damen in der

Vorhalle harrten und den Herrn Baron zu ſprechen begehrten
Eilfertig begab er ſich hinab und erkannte zu ſeiner noch
größeren Verwunderung die ſchöne Gräfin Walterskirchen
ſeines Herrn Couſine die ihm heute beim Frühſtück noch ſo
freundlich gedankt aber dabei mit keinem Worte ihres Beſuches
Erwähnung gethan

Malwina erfuhr zu ihrer nicht geringen Enttäuſchung daß
Harald nicht daheim ſei Er hatte einen Spaziergang gemacht
und war noch nicht wieder zurückgekehrt Wie aber wenn die
Unruhe ihn weiter getrieben wenn er vielleicht heute ſchon
die ihm für morgen von Valentine bewilligte Unterredung zu
erlangen ſtrebte

Trotz ihrer inneren Unruhe bot Malwina ihre ganze Liebens
würdigkeit auf um den alten Mann den ſie als einen treuen
uud ergebenen Diener ſchätzte für ſich und ihre Pläne zu ge
winnen Sie ſagte ihm nun daß es ſich um eine Ueberraſchung
handele daß ſie wünſche in das Thurmzimmer geführt zu
werden und dort die Heimkehr des Schloßherrn erwarten wolle
Aber der Kaſtellan ſolle ja nicht verrathen wer dort ſeines
Gebieters harre er möge nur ſagen es ſei eine tiefverſchleierte
Dame gekommen in der Abſicht den böſen Zauber des Thurm
zimmers zu löſen

Nach einigen verlegenen Einwendungen ließ ſich denn das
ängſtliche kleine Männchen auch wirklich beſtimmen die ſchöne
Beſucherin nach dem Oberſtock zu führen und ihr das Thurm
zimmer zu öffnen Johanka ging dann mit Herrn Michels
den die Gräfin huldvoll entlaſſen wieder hinab um ihn einiger
maßen überwachen zu können daß er das gegebene Wort nicht
etwa gar breche

Als Malwina ſich ganz allein ſah in dem unheimlichen Ge
mache fühlte ſie ſich von abergläubiſcher Angſt erfaßt Scheu
blickte ſie ſich um die ſchwarze Draperie der Wände erſchreckte
ſie ſchon bereute ſie ihren Vorſatz die folgenſchwere Unter
redung jetzt hier ſtatthaben zu laſſen die Trauerfarbe der Wände
dünkte ihr eine üble Vorbedeutung Sollte ſie vielleicht doch
noch das Gemach verlaſſen und Harald drunten erwarten Aber
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daß er nachdem er die proviſoriſche Regierung anerkannt habe von dieſer

Stellungnahme nicht zurücktreten könne ſo lange er noch keine Jnſtruk
tionen aus Berlin habe Später habe Roſe Kautz ſchriftlich mitgetheilt
deutſche Kriegsſchiffe würden nur dann in Aktion treten wenn
das Eigenthum oder das Leben von Deutſchen zu ſchützen ſei oder
falls das Obergericht Haftbefehle gegen deutſche Unterthanen er
laſſen ſollte Nach ſeinen Jnſtruktionen würde Deutſchland im Uebrigen

militäriſch nicht eingreifen Er proteſtire dagegen daß Kautz ſeine Prokla
mation erlaſſen habe ſo lange von den Vertragsmächten noch keine Jnſtruk
tionen eingegangen ſeien und erinnere daran daß der Kommandant des
Falke keinen Beiſtand zugeſichert habe

Die Uebergriffe des amerikaniſchen Admirals Kautz haben von amtlicher
deutſcher Seite mit Recht eine ungewöhnlich ſcharfe Zurückweiſung
erfahren Die Nordd Allg Ztg ſchreibt hochoffiziös Die neuen Kabel
meldungen aus Samoa über die Vertreibung der am 4 Januar von den drei
Konſuln eingeſetzten proviſoriſchen Regierung ergänzen nur die früheren Tele
gramme Danach hat ein Theil der fremden Vertreter in Apia in gewalt
ſamer Abänderung eines von der Geſammtheit derſelben geſchaffenen ihren
Regierungen gemeldeten und von letzteren bisher nicht aufgehobenen Be

ſchluſſes es unternommen die Entſcheidung des Obergerichts in Sachen
der Königswahl zur Vollſtreckung zu bringen bevor die unter den Mächten
eingeleitete Nachprüfung dieſer Entſcheidung vollendet war Ob dieſe
Exekution auf Antrag des Oberrichters erfolgt iſt iſt nicht bekannt Wie
dem auch ſei iſt die Vollſtreckung eine direkte Verletzung ſowohl des
Samoavertrages welcher ſolche Exekutionen überhaupt nicht vorſieht
und ſogar jede ſeparate Kontrole einzelner der Mächte ausdrücklich verbietet
als auch des bekannten Nachtragsabkommens vom Jahre 1893 wonach
das erſte Erforderniß zu jeder durch Kriegsſchiffe zu bewirkenden Exekution
einer obergerichtlichen Entſcheidung neben dem Antrag des Obergerichtes

ſelbſt ein entſprechendes einſtimmiges Erſuchen der drei konſulariſchen
Vertreter iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

W Berlin 9 April Hofnachrichten Geſtern früh unternahm
das Kaiſerpaar den üblichen Spaziergang Der Kaiſer hörte darauf im
Auswärtigen Amt den Vortrag des Staatsſekretärs v Bülow ſowie in
das Schloß zurückgekehrt die Vorträge des Chefs des Generalſtabes der
Armee und des Chefs des Militärkabinets Um 1 Uhr nahm der Kaiſer
eine große Anzahl militäriſcher Meldungen entgegen Die Nordd
Allgem Zig ſchreibt Die Meldungen eines engliſchen Blattes wonach
der Kaiſer und die Kaiſerin mit dem Kronprinzen und dem Prinzen
Eitel Friß im Juli oder Anfang Auguſt den Segel Regatten in
Cowes und dem Pferderennen in Goodworth beiwohnen würden ſind
unbegründet

Eine Aufſehen erregende Aeußerung des Kaiſers über
die Annexion von Hannover wird jetzt bekannt Aus Braunſchweig
wird berichtet Den hieſigen Neueſten Nachrichten meldet ihr hannoverſcher
Gewährsmann der Kaiſer habe ſich gegenüber einem hannoverſchen Adeligen
der als königlich preußiſcher Kammerherr bei der wiederholten Anweſenheit
des Kaiſers in Hannover mit Seiner Majeſtät in Berührung gekommen
geäußert daß wenn er der Kaiſer im Jahre 1866 mit zu rathen gehabt
hätte Hannover nicht annektirt worden wäre Das genannte Blatt will
bei einem etwaigen Dementi Namen nennen Das B bemerkt
dazu Wenn der Kaiſer woran wir nach unſeren Jnformationen über
die perſönliche Stellung des Kaiſers zu der ſogenannten Welfenfrage
nicht ernſtlich zweifeln können wirklich ſich ſo ausgeſprochen hätte ſo
dürfte man wohl glauben daß er den Wünſchen jener preußiſchen Parti
kulariſten welche jetzt die Selbſtändigkeit Braunſchweigs antaſten möchten
nicht zu entſprechen gedenkt Jede Schmälerung der Selbſtändigkeit
Braunſchweigs würde übrigens ein Bruch der Reichsverfaſſung ſein der
in Süddeutſchland wo man ſagt prineipiis obsta die größte Ent
rüſtung hervorrufen müßte

Herrn Cecil Rhodes ſollte nach einer Meldung der Londoner
St James Gazette Deutſchland eine Zinsgarantie für die

afrikauiſche Nordſüd Bahn ſoweit dieſe deutſches Kolonialgebiet
berührt in Ausſicht geſtellt haben Die D kann jetzt nach
Erkundigungen an maßgebender Stelle dieſe Nachricht für unbedingt
falſch erklären Zuſicherungen dieſer Art ſind Herrn Rhodes nicht
gemacht worden Was vollends die von der Küſte nach dem Jnnern
geplante oſtafrikaniſche Centralbahn betrifft ſo wird ihr Bau über
haupt nicht an engliſche Unternehmer vergeben werden ſondern aus
ſchließlich durch deutſches Kapital und deutſche Jngenieure zur Aus
führung gelangen

Der Reichstag hat nach ſeinem Wiederzuſammentritt am
11 ds Mis das Poſtgeſetz Fleiſchſchaugeſetz die Novelle zur Gewerbe
ordnung den Entwurf betr die Benutzung öffentlicher Wege die Straf

die proſaiſche Umgebung eines modern und komfortabel aus
geſtatteten Zimmers paßte ſo wenig zu der Romantik ihres ge
wagten Schrittes Dort hätte ſie kaum den rechten Ton
gefunden und das Pathos ihrer Rede wäre ihm möglicherweiſe
lächerlich vorgekommen Hier war das ganz etwas anderes
So bezwang denn Malwina ihr Grauen und ſchritt vorſichtig
zu der Glasthür welche auf den Altan führte um ſich an dem
Anblick des Himmels und der fernen Berge zu ergötzen und
ſo ihre Furcht zu vergeſſen

Werde ich ſiegen fragte ſie leiſe und ein banger Seuf
zer drang über ihre roſigen Lippen

Da vernahm ſie haſtige Schritte ſie kamen die Wendel
treppe herauf die Thür ward eilig geöffnet Haralds hohe
ſchlanke Geſtalt erſchien in dem Rahmen derſelben

Malwina wandte langſam das Haupt und ſchlug den dichten
Schleier zurück der ihr Antlitz verhüllte Der junge Mann
hemmte plötzlich den eilenden Fuß ſein von dem raſchen Gange
in der friſchen Luft geröthetes Antlitz drückte ein Gefühl von
Enttäuſchung aus was er aber auch empfinden mochte bei dem
unerwarteten Anblick er beherrſchte ſich ſogleich und mit
artigem Gruße bot er der Dame die Hand zum Willkommen

Die junge Frau unterbrach die Begrüßungsrede Sie wollte
verhindern daß die Konverſation in den gewöhnlichen her
gebrachten Bahnen ſich fortbewege deshalb ſprach ſie innig

Es iſt nicht Neugierde allein die mich hergeführt um den
Schauplatz der Tragödie kennen zu lernen die ſich einſt hier
abgeſpielt nein ich folgte dem Drange meines Herzens um
Jhnen eben hier einen Beweis von der Echtheit und Treue
der Empfindungen zu geben die es beſeelen

Jch danke Jhnen herzlich für dieſe gute Abſicht Couſine
Malwina erwiderte Harald etwas kühl nur kann ich mich
der Furcht nicht erwehren daß dieſer Schritt deſſen Motive
gewiß ſchön und edel genannt zu werden verdienen leicht eine
Mißdeutung erfahren dürfte

Malwina wollte zornig aufwallen der Vorwurf aus dem
Munde deſſen für den ſie ihren Ruf auf das Spiel geſetzt
kränkte ſie tief aber ſie bezwang ſich und ſagte ſtolz

Jch ſtehe ſo hoch in meiner Selbſtachtung und bin mir
der Reinheit meiner Abſichten ſo klar bewußt daß ich das
Urtheil einer blöden Menge verachten kann die nicht im Stande
iſt ſich bis zu der Höhe meiner Anſchauungen aufzuſchwingen

Ungeſtraft darf das kein Weib und wäre es das höchſt
geſtellteſte

Fortſezung folgt

n
W

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
prozeßnovelle die Novelle zum Strafgeſetzbuch und den Hypothekenbank
geſetz Entwurf zu erledigen der Jnvaliditäts Verſicherungsnovelle gar nicht
zu gedenken Unter dieſen Umſtänden dürfte die Seſſion nach Pfingſten
fortgeſetzt werden

Freiherr v Hammerſtein der ehemalige Chefredakteur der
Kreuzztg wird am 26 Juni d J aus dem Zuchthaus zu Moabit

entlaſſen werden Das gegen ihn am 22 April 1896 gefällte Urtheil
lautend auf drei Jahre Zuchthaus 1500 Mk Geldſtrafe oder noch
100 Tage Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverluſt wurde erſt am 26 Juni
1896 rechtskräftig da an dieſem Tage die Reviſion vom Reichsgericht
verworfen wurde Um dem Freiherrn v Hammerſtein die Verbüßung von
noch 100 Tagen Zuchthanus zu erſparen iſt von Freunden ſeiner Familie
die Summe von 1500 Mk aufgebracht worden

Aus Oſtaſien liegt eine Nachricht vor die wohl noch der Be
ſtätigung bedarf Aus Tſintaufort meldet nämlich das Reut Bur
Folgendes Das deutſche Detachement welches zu einer Straferpedition
ausgezogen war iſt auf die Gefion zurückgekehrt nachdem es zwei
Dörfer in der Nähe von Jtſchaufu wo deutſche Reiſende angegriffen
worden waren niedergebrannt hat

Das Fran deren der internationalen Abrüſtungs
Konferenz iſt bekanntlich glücklich geſichert Auch die einigermaßen
ſchwierige Etikettenfrage ob man den Papſt zur Konferenz einladen ſolle
iſt gelöſt man hat ſich für die Nichteinladung entſchieden zugleich aber
dieſem Beſchluſſe alles Verletzende damit genommien daß er lediglich damit
begründet wird der Papſt gehöre nicht zu den Mächten die ein ſtehendes
Heer unterhalten und bei denen von einer Abrüſtung überhaupt die Rede
ſein könne Am 18 Mai ſoll die Konferenz im Haag eröffnet werden
Formell wird erſt die Konferenz ſelbſt nach ihrem Zuſammentreten be
ſtimmen können womit ſie ſich beſchäftigen will aber es iſt in ſolchen
Fällen üblich und auch nothwendig daß ſchon vorher wenigſtens in den
Grundzügen feſtgeſtellt wird was zur Verhandlung gelangen und
das iſt beinahe noch wichtiger was von der Erörterung ausgeſchloſſen
bleiben ſoll Zu dieſen verpönten Fragen gehören alle diejenigen deren
Aufwerfung ſich einer der Theilnehmer an der Konferenz grundſätzlich
nicht würde gefallen laſſen können ſo beiſpielsweiſe die ſogenannte Elſaß
Lothringiſche Frage Neugierig darf man ſein wie die von ruſſiſcher
Seite gemachten poſitiven Reformvorſchläge bei den anderen Mächten
aufgenommen werden Eine Vereinbarung daß von einem beſtimmten
Zeitpunkte ab eine Vermehrung der Heere und Flotten nicht ſtattfinden
ſoll würde ja von größter Bedeutung ſein da ſie wenn ernſt gemeint
und ehrlich durchgeführt der gegenſeitigen Steigerung der Militärlaſten
wirkſam ein Ziel zu ſetzen geeignet wäre Aber gerade darum wird man
einſtweilen Zweifel hegen dürfen ob ſie zu Stande kommt Aber ſchon
eine gegenſeitige Abrede daß gewiſſe Angriffs und Vertheidigungsmittel
wie die Anwendung von Exploſivſtoffen und von Rammſporen bei Kriegs
ſchiffen ausgeſchloſſen ſein ſollen würde einen weſentlichen Fortſchritt dar
ſtellen Die Konferenz bleibt als eine impoſante Kundgebung zu Gunſten
des allgemeinen Weltfriedens und der Abrüſtung ſelbſt dann von un
berechenbarem Nutzen wenn ſie gar keine anderen praktiſchen Ergebniſſe
haben ſollte als eine Erweiterung und zeitgemäße Abänderung der
Genfer Konvention

Frankreich
Paris 9 April Miniſterpräſident Dupuy hielt in Puy bei dem

Bankett welches ſeine Wähler ihm zu Ehren veranſtaltet hatten eine Rede
in welcher er hervorhob daß die allgemeine politiſche Lage Frank
reichs zufriedenſtellend ſei Das Kabinet wolle ſich ausſchließlich auf
eine rein republikaniſche Majorität ſtützen und begünſtige ohne Hinter
gedanken die Vereinigung der Republikaner Die Republik fürchte nichts
von den faktiöſen Anſprüchen einzelner Perſönlichkeiten die von einem Ple
biscit zu Gunſten der phantaſtiſchen Wiederherſtellung früherer Regierungs
formen träumen Die unter Ausſchluß jedes fremden Einfluſſes erfolgte
Wahl eines zuverläſſigen Republikaners zum Präſidenten der Republik
bezeuge vor Europa die Dauerhaftigkeit und Lebensfähigkeit der Republik
Betreffs der Dreyfus Angelegenheit führte der Miniſterpräſident aus

Wir können jetzt ihr Ende abſehen Sie wird gelöſt werden durch den
Kaſſationshof deſſen Urtheil ſich Alle fügen müſſen denn der Kaſſations
hof wird ſeinen Spruch nach Recht und Gerechtigkeit fällen Wir ver
dammen die Polemiken welche die nationale Armee in die Angelegenheit
verwickeln Alsbald nach dem Urtheilsſpruch wird die Verantwortlichkeit
der Einzelnen feſtgeſtellt werden und die Sühne wird folgen wenn ſolche
nöthwendig iſt Aber dieſe Sühne und die Strafe für die Verfehlungen
Einzelner werden nicht die Armee berühren die große Familie welche alle
Söhne des Vaterlandes in ſich ſchließt welche die Sicherheit iſt der Gegen
wart und die Hoffnung der Zukunft die Hüterin der Unabhängigkeit der
Verfaſſung und der Geſetze Diejenigen welche anders denken ſind Feinde
des Vaterlandes Ueberlaſſen wir ſie ihrer ſtrafbaren Thorheit und bleiben
wir gegen die nationale Armee voll Dankbarkeit und Vertrauen

Der Figaro veröffentlicht die Ausſagen des Majors der
Artillerie Hartmann welcher auf Erſuchen der Vertheidigung ſeine
Ausſagen machte Hartmann giebt eine lange techniſche Auseinander
ſetzung über die Einzelheiten betreffend das Geſchütz 120 Dieſes Geſchütz
ſei im Jahre 1894 keineswegs neu geweſen das Modell war ſchon 1890
endgiltig angenommen und in demſelben Jahre in allen Einzelheiten be
kannt Hartmann fügt hinzu die Bemerkungen in dem Bordereau über
das Geſchütz 120 und die hydrauliſche Bremſe ſeien von einem Offizier
irgend einer Waffengattung aber nicht von einem Artillerieoffizier
hergeſtellt Er beſpricht dann Punkt für Punkt alle durch das Bordereau
angeregte Fragen und kommt zu dem Schluſſe daß es möglich ſei
daß Eſterhazy der Schuldige ſei daß es aber unmöglich
Dreyfus ſei Gegenüber General Gonſe behauptet Hartmann daß die
Schießvorſchrift keineswegs ein vertrauliches Schriftſtück geweſen ſei
ſondern daß ſich Offiziere aller Waffengattungen ſelbſt bürgerliche
Perſonen dieſelbe verſchaffen konnten Major Hartmann iſt gegen
wärtig Eskadrons Kommandant im 22 Artillerie Regiment

Der Figaro veröffentlicht ferner die Ausſagen der Generale
Mercier und Billot Mercier verweigerte die wie er ſagt durchaus
vertrauenswürdigen Agenten zu nennen welche dem Miniſterium das
Aktenſtück cette canaille de D und das Bordereau ausgeliefert hätten
welches Heury übergeben worden ſei Seine Ueberzeugung von der Schuld
Dreyfus beruhe auf dem Urtheil der Sachverſtändigen auf der augen
ſcheinlichen Verwirrung des Dreyfus während des Diktates des Briefes
auf ſeinem Geſtändniß Lebrun Renauld gegenüber und auf dem Spür
ſinne den Dreyfus gezeigt Mercier theilte ferner mit daß in einer
Zuſammenkunft welche du Paty de Clam mit Dreyfus hatte um von
ihm ein Geſtändniß zu erlangen Dreyfns in Erregung ausgerufen habe

Ah dieſe Militär Attachés ich möchte ihnen den Dolch in die Kehle jagen
Von welchen ſprechen Sie ſagte du Paty de Clam Von denen des Drei

bundes erwiderte Dreyfus Du Paty Aber ſie ſind doch zu dreien Dreyfus
Kommt denn OeſterreichUngarn in Betracht Mereier fügte bei daß

das diplomatiſche Aktenſtück des Kriegsminiſteriums zahlreiche Schrift
ſtücke enthalte die in ihrer Mehrzahl einen neuen Verdacht der Schuld
Dreyfus begründen und weiſt insbeſondere auf ein Aktenſtück aus der
Zeit nach der Fälſchung Henrys hin welches Briefe mit dem vollen
Namen Dreyfus enthalte Mercier verweigerte es über die Mittheilung
der geheimen Aktenſtücke an das Kriegsgericht ſich auszuſprechen und er
klärte es für unmöglich daß Eſterhazy der Verfaſſer des Bordereaus ſei
weil derſelbe die ausgelieferten Dokumente nicht gekannt habe Billot
erklärte in ſeiner Ausſage er habe nach einer langen und gewiſſenhaften
Unterſuchung die Ueberzeugung von der Schuld des Dreyfus gewonnen
gab zu daß das Aktenſtück das dem damaligen Kriegsgericht vor
lag unzureichende Beweismittel gegeben habe fügte aber hinzu daß
die während der Verhandlung den Richtern gewordenen Mittheilungen
ihnen völlige Sicherheit bezüglich der Schuld geben mußten Billot erklärte

ferner daß er über die Dokumente des geheimen Aktenſtücks ſich nicht
ausſprechen könne da ihr Jnhalt diplomatiſch zu delikat ſei Er
habe die Unterſuchungen des Oberſtleutnant Picquart gekannt welche auf
die Feſtſtellung eines anderen Schuldigen abgezielt hätten und habe
dieſelben mit Rückſicht darauf gebilligt daß Dreyfus einen Komplizen
hätte haben können Aber ſo fügte er hinzu die Entdeckung anderer
Schuldiger hätte Dreyfus nicht zu einem Unſchuldigen gemacht Er
bedauere die Fälſchung Henry s auf s Tiefſte aber ſie hätte ihm den
Beweis von der Unſchuld Dreyfus nicht erbracht Jm Gegentheil er ſei
völlig überzeugt von deſſen Schuld

Dem Echo de Paris zufolge werden in Folge der ſich wider
ſprechenden Ausſagen des Generals Noget und des Unterſuchungs
richters Bertulus die vereinigten Kammern des Kaſſationshofes eine
Sitzung abhalten um die Frage einer nachträglichen Unterſuchung zu
prüfen Man behauptet dem Figaro ſeien die Zeugenprotokolle durch
a General übermittelt worden welchem Boisdeffre auf alle mögliche
Weiſe zu ſchaden verſucht habe Der betreffende General habe auch dem

11 April NrKriegsminiſter Freycinet die Urheberſchaft dieſer Uebermittelung eingeſtanden
und Freycinet habe kein Wort des Tadels für den General gehabt

Wie der Temps mittheilt verlangt Develle deſſen Ausſagen vor
der Kriminalkammer der General Roget widerſprochen hat eine Unter
ſuchung um die Richtigkeit ſeiner Ausſagen zu beweiſen Develle begab
ſich geſtern in das Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten und
da der Miniſter des Aeußeren von Paris abweſend iſt von dort in das
Kriegsminiſterium wo er vom Kriegsminiſter empfangen wurde
Develle erſuchte den Miniſter in den Archiven nach einem Schriftſtück
ſuchen zu laſſen von welchem er im Jahre 1893 Kenntniß gehabt hatte

Der Prozeß gegen den Figaro wegen der Veröffentlichung der
Zeugenausſagen vor dem Kaſſationshof endete mit der Verurtheilung des
Chefredakteurs und des verantwortlichen Redakteurs zu je 500 Fr
Geldſtrafe auf Grund des Geſetzes vom Jahre 1881

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 April
Die Finanzkommiſſion war zu einer außerordentlichen Sitzung

am Sonnabend eingeladen in welcher die Magiſtratsvorlage betr den
Vertragsentwurf wegen des Baues und der Vermiethung eines Kaſerne
ments für ein Feldartillerie giment vorberathen werden ſollte Dieſe
Sitzung wurde wieder aufgehoben weil die Sache von dem Herrn Vor
ſteher der Finanzkommiſſion nicht zugeſchrieben worden iſt da die Grund
beſtimmungen des Vertrages von der Stadtverordneten Verſammlung
bereits genehmigt ſind und deshalb nach Anſicht des Herrn Vorſtehers
die außerordentlich dringliche Sache ohne weitere Kommiſſionsberathung
vom Plenum erledigt werden kam Die Angelegenheit wird in der
heutigen StadtverordnetenSitzung von dem von dem Herrn Vorſteher
beſtellten Berichterſtatter Stadtverordneten Billing vorgetragen

Weißer Sonntag Der Sonntag nach Oſtern führte ſeit den erſten
chriſtlichen Jahrhunderten den Namen Dominica in albdis depositis d h
Sonntag der abgelegten weißen Gewänder welche die Täuflinge vom
Charſamstage an an welchem Tage nach der Weihe des Taufwaſſers die
Taufe der Katechumenen ſtattfand bis zum darauf folgenden Sonntag
beim Gottesdienſt um den Altar herumſtehend jeden Tag getragen hatten

Die Neugetauften ſagt St Auguſtinus von der damaligen Feier dieſes
Tages wechſeln ihre Kleider jedoch ſo daß zwar die weiße Farbe der
Kleider abgelegt wird die Unſchuld im e aber immer bleibt An
den meiſten Orten Deutſchlands und Oeſterreichs feiern an dieſem Tage
die katholiſchen Kinder ihre erſte heilige Kommunion ſo auch in der
hieſigen katholiſchen Gemeinde es betheiligten ſich an derſelben 80 Kinder
dieſelben wurden in feierlicher Prozeſſion vom St Eliſabethhauſe nach der
Kirche abgeholt wo ſie vor der verſammelten Gemeinde die Taufgelübde
erneuerten daran ſchloß ſich feierliches Hochamt mit Predigt und Kom
munion der Kinder Nachmittags wurde durch einen Feſtgottesdienſt mit
Te Deum die erhebende Feier beſchloſſen

Juſtizbauten Der zwiſchen der Stadtgemeinde und dem Juſtiz
fiskus vereinbarte Vertrag betr Verkauf des Poſtſtraßen Schulgrund
ſtücks c an die Juſtizverwaltung wird in der heutigen Stadtverordneten
ſitzung noch einmal zur Berathung kommen Auf Antrag des St V
Dr Lembſer hatte die Stadtverordneten Verſammlung bekanntlich be
ſchloſſen daß auf genanntem Grundſtücke nur Juſtizbauten errichtet werden
dürfen Der Magiſtrat war dem Beſchluſſe der StadtverordnetenVer
ſammlung beigetreten die Juſtizverwaltung hat dieſe Vertragsbeſtimmung
in der beſchloſſenen Form aber abgelehnt weil danach das Grundſtück auf
ewige Zeiten nur für Juſtizzwecke benützt werden dürfte Die Juſtiz
verwaltung iſt zwar nach wie vor bereit auf dem zu erwerbenden Grund
ſtücke Juſtizgebäude zu errichten ſie glaubt ſich aber nicht auf
ewige Zeiten binden zu können weil Niemand wiſſe ob nicht etwa ſchon
innerhalb 100 Jahren ſich die Verhältniſſe ſo geſtalten daß es geradezu
Bedürfniß wird Juſtizbauten an einer anderen Stelle neu zu errichten
Jn dieſem Falle müſſe es aber der Juſtizverwaltung freiſtehen das Grund
ſtück entſprechend anders zu nützen Durch direkte Verhandlungen im
Juſtizminiſterium wurde nun eine Form gefunden nach welcher der
Juſtizfiskus nur die Verpflichtung übernimmt auf dem Grundſtücke jetzt
Juſtizbauten aufzuführen Da nicht anzunehmen iſt daß derartige koſt
ſpielige Bauten errichtet werden um in abſehbarer Zeit wieder an eine
andere Stelle verlegt zu werden ſo dürfte auch die vereinbarte Form der
Willensmeinung der ſtädtiſchen Behörden entſprechen

Perſonalnachrichten Verſetzt ſind der Poſtinſpektor Gentzſch
von Halle nach Dresden der Telegraphenamtskaſſirer Fehlauer von
Hamburg nach Halle die Ober Poſtdirektionsſekretäre Buntkirchen von
Halle nach Hamburg Krug von Halle nach Limburg der Poſtſekretär
Neumann von Köln Rhein nach Halle die Obertelegraphenaſſiſtenten
Krahmann von Halle nach Hannover Friedemann von Naumburg
nach Halle der Poſtaſſiſtent K H Richter von Halle nach Herzberg
Ernannt ſind die Poſtaſſiſtenten F K Tiede Großmann Rennert
W A Richter K A Finger Zahl und Wolfram zu Ober
Poſtaſſiſtenten der Telegraphenaſſiſtent M O E Krüger in Halle zum
Ober Telegraphenaſſiſtenten Etatsmäßig angeſtellt find die Poſtanwärter
Brink und Schütze in Halle als Poſtaſſiſtenten Der Ober Poſtdirektions
ſekretär Rechnungsrath Kühme hierſelbſt iſt in den Ruheſtand getreten

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im März 1899 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1104 1080 männl
und 809 812 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1451
1550 männliche und 1091 859 weibliche Perſonen als abgezogen ge

meldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zugezogenen Familienhäupter 85 77 männliche 85 19 weibliche

Dienſtboten 35 13 männliche 287 302 weibliche Arbeiter 129 116
männliche 42 103 weibliche Gewerbegehilfen 737 710 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 32 28 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 92 63 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 18 15 in Berufs
Vorbereitung 130 105 ohne Beruf einſchließl Kranke 144 240 Die
Abgezogenen Familienhäupter 104 89 männliche 36 25 weibliche
Dienſtboten 38 24 männliche 355 320 weibliche Arbeiter 102 99
männliche 47 83 weibliche Gewerbegehilfen 756 667 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 33 39 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 101 86 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 26 16 in Berufs
Vorbereitung 590 581 ohne Beruf einſchl Kranke 155 220 Bei den
Polizei Revieren wurden 1647 1678 Anmeldungen und 1609
1664 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb

Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der
dem Einwohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren
Poſtſendungen betrug 2266 2681 Davon wurden 1248 1554
Empfänger ermittelt 1023 1127 blieben unermittelt

Stadttheater Zum zweiten und gleichzeitig letzten Male geht
am Dienſtag die Oper Die Afrikanerin in Scene Die Vorſtellung
iſt im Farbenabonnement 140 gelb Jn letzter Stunde iſt es der
Direktion gelungen für Mittwoch Fräulein Thereſe Rothauſer von
der königl Hofoper in Berlin zu einem Gaſtſpiel als Dot in der
Oper Das Heimchen am Herd zu gewinnen Frl Rothauſer hat ſ Z
die Parthie der Dot im königl Opernhaus creirt und wird deshalb dieſes
Gaſtſpiel in Verbindung mit der Neueinſtudirung der Oper ſicher allſeitig
mit Freuden begrüßt werden Mit Rückſicht auf die vorgeſchrittene Saiſon
ſind die Preiſe nur um ein Geringes erhöht I Rg 3,50 Parquet 3 Mk
Parterre 2 Mk Billetbeſtellungen werden ſchon jetzt an der Kaſſe ent
gegengenommen Da Frl Rothauſer nur am Mittwoch abkömmlich iſt
mußte der Spielplan dahin geändert werden daß am Mittwoch Das
Heimchen am Herd und am Donnerſtag Der Sohn des Kalifen
in Scene geht Die Mittwoch Vorſtellung iſt im Paſſepartout Abonnement

Thalia Theater Die erſte Wiederholung des Schwankes Aſcher
mittwoch von Fiſcher u Jarno findet morgen Dienstag ſtatt Vielfachen
an die Direktion gelangten Nachfragen entſprechend hat ſich dieſelbe ent
ſchloſſen Donnerstag den 13 d Mts eine Wiederholung von Die Logen
brüder anzuſetzen Der unverwüſtliche Schlafwagen Kontrolleur wird
am Mittwoch den 12 d Mts zum 20 Male wiederholt Die jüngſte
Schwank Novität des Berliner Theaters Platz den Frauen von
Biſſon iſt von Herrn Direktor Mauthner für das ThaliaTheater angekauft
worden

I communaler Wahlbezirksverein Die morgen ſtattfindende
Monatsverſammlung kann nicht im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers
abgehalten werden Der Verein wird deshalb im Stadtwappen Nicolai
ſtraße zuſammentreten

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher hat in ihrer Fac ſektion für Mineralogie und Geologie
Herrn Profeſſor Dr Hans Lenk in Erlangen als Mitglied aufgenommen

Jm Verein für Geſundheitspflege hält am Donnerstag den13 ds Mts Abends S Uhr in den n Herr Oderß Sped
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Nr 84 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 April Seite seinen Vortrag über Augenpflege Vermeidung von Augenfehlern und
Augenkrankheiten Näheres iſt aus dem Anzeigentheile zu erſehen

Vermiethung des Stadttheater Reſtaurants Der Magiſtrat
hat der StadtverordnetenVerſammlung eine Vorlage zugehen laſſen in
welcher beantragt wird daß die Theater Reſtauration dem jetzigen Wirth
Herrn Meißner unter den g Dedingurgey alſo insbeſondere
für den bisherigen jährlichen Miethszins von Mk auf weitere
5 Jahre belaſſen wird

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Darmtuberkuloſe 1 Lungenentzündung 3 Herzſchwäche 2 Waſſerſucht 1
eingekl Bruch 1 Krämpfen 5 Gehirnerweichung 1 Lungentuberkuloſe 3
Nervenentzündung 1 Blinddarm und Bauchfellentzündung 1 Bleiver
giftung 1 Altersſchwäche 1 Gehirnſchlagfluß 1 Herzſchlag 1 Scharlach 2
Eklampſie 2 Herzmuskelentzündung 1 Diphtherie 2 Lungenſchlag 1
Aſthma 2 Maſern 1 Abzehrung 1 Lebensſchwäche 1 Jnfluenza 3
Bronchopneumonie 1 Brechdurchfall 1 Wanderroſe 1 Herzlähmung 1
Dickdarmkrebs 1 Magendarmkatarrh 1 Selbſtmord durch Ueberfahren 1
Rippenbrüchen 1 Herzmuskelentartung 1 Bauchfelltuberkuloſe 1 les
hereditaria 1 Magen und Leberkrebs 1 Hirnhautentzündung 1 Zu
ſammen 51 Perſonen Darunter 8 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

Statiſtiſches Jm März 1899 ſind in der Stadt Halle
415 Kinder als geboren angemeldet 206 männlichen und 209 weiblichen
Geſchlechts darunter 66 uneheliche Geburten 15 männliche und 14 weibliche
von hieſigen 21 männliche und 16 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 382 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion
luatholiſcher

1 J mooſaiſcher7 a e geumiſchterDiſſident2

Als verſtorben ſind angemeldet 138 Perſonen männlichen und
27 alte ben Geſchlechts 287 dazu 14 Todtgeburten 301

odesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 39 männlichen 27 weiblichen Geſchlechts

don 1 15 v 14276b6 11819 2J 11 15 1 2 2e 16 80 4 5e 321 80 10 2 7 xe 61 40 7 e 12e 41 50 15 5 ze 51 60 18 13e 91 70 9 v 18 v ue TIl 80 v 9 7 20 e vüber 81 e z 13anbekannt
138 männlichen 149 weiblichen Geſchlechts

236 waren evangeliſcher 15 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 35

Es waren 78 männliche 69 weibliche ledig 51 männliche
39 weibliche verheirathet 9 männliche 40 weibliche verwittwet 1 männ
liche geſchieden

Geboren wurden 415 Todesfälle waren 301 mithin 114 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 60 geſchloſſen
Klaſſen Lotterie Die Ziehung der 4 Klaſſe 200 Königl Preuß

Klaſſen Lotterie beginnt den 21 April und dauert bis 15 Mai Die
Kauf und Freilooſe müſſen bei Verluſt des Anrechts bis 17 April Abends
6 Uhr erneuert werden bis dahin nicht abgehobene Looſe können ſofort
welter verkauft werden

Vergbau Jm Jahre 1898 wurden im Bezirke des Königl Ober
bergamts Halle in einem Steinkohlenbergwerke 9293 t Kohle im Werthe
von 54178 Mk gefördert die Zahl der beſchäftigten Arbeiter betrug 42
Jn 284 Braunkohlenwerken wurden 22265629 t im Werthe von
49068252 Mk gewonnen die Zahl der Arbeiter betrug 28270 dieſelben
hatten 71958 Familienangehörige zu ernähren Eiſenerze wurden in
3 Werken mit 132 Arbeitern 47155 t im Werthe von 196 188 Mk
Kupfer und Nickelerze in 3 Werken mit 13593 Arbeitern 641003 t im
Werthe von 18880967 Mk gewonnen Steinſalzwerke wurden 6 betrieben
Dieſelben hatten nach Abzug des zum Sieden aufgelöſten Salzes eine Ge
winnung von 188137 t im Werthe von 946834 Mk die Zahl der Ar
beiter betrug 611 Kaliſalze wurden von 7 Werken mit 3931 Arbeitern
1309308 t im Werthe von 16990367 Mk Siedeſalze von 6 Werken
mit 662 Arbeitern 109166 t im Werthe von 2802105 Mk gewonnen

Die Halle Hettftedter Eiſenbahn Geſellſchaft welche bekannt
lich den Bau und Betrieb einer Kleinbahn von Gerbſtedt nach Friedeburg
beabſichtigt iſt das Enteignungsrecht zur Entziehung und zur dauernden
Beſchränkung des für dieſe Anlage in Anſpruch zu nehmenden Grund
eigenthums verliehen

Auf der Halleſchen Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee
werden in der bevorſtehenden Renn Saiſon 3 Radwettfahren abgehalten
werden Das Frühjahrsrennen findet am Sonntag den 14 Mai das
Sommer Rennen am Sonntag den 30 Juli ſtatt das Herbſt Rennen
ſoll am zweiten oder dritten Sonntag im September veranſtaltet werden

Geſellenſtücks Ausſtellung Die von dem hieſigen Jnnungs
Ausſchuſſe auch in dieſem Jahre wieder in den Kaiſerſälen veranſtaltete
Geſellenſtücks Ausſtellung wurde geſtern Mittag in Gegenwart zahlreicher
Handwerksmeiſter eröffnet Der Vorſitzende des Jnuungs Ausſchuſſes
Herr Tiſchlermeiſter Schondorf begrüßte die Erſchienenen beſonders den
Vertreter der königl Regierung Herrn Regierungsrath Tuerk Merſeburg
den Vertreter des Magiſtrats Herrn Stadtrath Dönitz ſowie das Lehrer
kollegium der Gewerblichen Fortbildungsſchule Jn ſeiner Anſprache führte
der Herr Redner aus daß die Ergebniſſe der Ausſtellung doch zeigten
wie der Handwerksmeiſter mit Sorgfalt und Treue an der Heranbildung
eines tüchtigen Nachwuchſes arbeite obwohl ſeine Beſtrebungen nicht
überall die verdiente Beachtung und Unterſtützung fänden Hierauf nahm
Herr Regierungsrath Tuerk das Wort um nach einem Hoch auf den
Kaiſer die Ausſtellung für eröffnet zu erklären Der Herr Vertreter der
königl Regierung machte u a auch die Mittheilung daß ſeitens des
Herrn Miniſters wieder eine Summe zur Prämiirung beſonders guter
Ausſtellungs Arbeiten bewilligt worden iſt Nach erfolgter Eröffnung
wurden die Objekte der Ausſtellung einer Beſichtigung unterzogen

Warnung Ausländiſche Bankfirmen laden das deutſche Publikum
durch Proſpelte und Zeitungsinſerate häufig zur Theilnahme an ſog
Serienloosgeſellſchaften ein indem ſie den Theilnehmern einen
reichen und ſicheren Gewinn in Ausſicht ſtellen Jn der Mehrzahl ſolcher
Fälle handelt es ſich aber um Schwindelunternehmungen die Theilnehmer
an dieſen Serienloosgeſellſchaften meiſtens den ärmeren und geſchäfts
unkundigen Schichten der Bevölkerung angehörend erhalten nach Ent
richtung erheblicher Beiträge faſt nie einen Gewinn ausgezahlt und büßen
das eingezahlte Geld ein Die Sache pflegt ſich in der Weiſe zu ge
ſtalten daß etwa zwölf verſchiedene Loospapiere deren Looſe in der be
treffenden Serie bereits gezogen ſind und bei den ſpäter zu verſchiedenen
Zeiten erfolgenden Prämienziehungen ſicher mit einem Gewinn heraus
kommen müſſen angekauft und einer aus etwa 100 Mitgliedern beſtehenden
Gruppe von Perſonen zum Spiele übereignet werden Auf jeden Mitſpieler
ſolcher Serienloosgeſellſchaften fällt mithin nur o des Gewinns außerdem
aber werden die Looſe natürlich nur ſehr ſelten mit einem höheren Treffer

e während diefe in den Proſpekten meiſt mit fetten Ziffern gedruckt
d um das Publikum zu dem Glauben zu veranlaſſen dieſe Gewinne

bildeten die Regel Jn den weitaus meiſten Fällen kommen die Looſe
natürlich mit dem niedrigſten dem ſog Amortiſationstreffer heraus Auf
dieſen ungünſtigſten Fall pflegt in den Proſpekten zwar auch hingewieſen
zu werden aber gewöhnlich an einer Stelle die zu wenig in die Augen
fällt als daß das Publikum darauf aufmerkſam würde Jn dieſen Fällen
kann der Serienloosſpieler ſchon zufrieden ſein wenn er überhaupt einen
Theil ſeines Einſatzes zurückbekommt meiſt wird er ganz leer ausgehen
Verſuche das Geld durch Vermittelung der Polizei oder anderer Behörden
des Auslandes wiederzuerlangen pflegen erfolglos zu ſein Unter dieſen
Umſtänden kann nur eindringlich davor gewarnt werden den Auf
forderungen ausländiſcher Firmen zur Betheiligung an Serienloosgeſell
ſchaften Folge zu leiſten

Unfälle Beim Zerkleinern von Se flog dem Bäcker Ernſt
Wachsmuth infolge Durchbrechens des Stieles das Beil derart gegen
den rechten Unterſchenkel daß W eine ſchwere Zerſplitterung des Knochens
erlitt Die Köchin Bertha Walther zog ſich auf nicht aufgeklärte
Weiſe eine etwa 10 Centimeter lange tiefgehende Schnittwunde am linken
Unterarme unweit des Handgelenks zu Die Verletzte erlitt einen ſtarken
Blutverluſt ernſtere Folgen dürften ihr aber kaum erwachſen Jn beiden
Fällen war kliniſche S fe nöthig

Sturz Der Gepäckträger Ferdinand Stolle von hier fiel auf
der Treppe eines hieſigen Gaſthauſes mit ſchweren Gepäckſtücken hin weil
er an dem Treppenläufer hängen blieb St erlitt hierdurch einen Bruch
der rechten Knieſcheibe

u rabiater Menſch Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr
wurde der Schankwirth Otto Köhler Delitzſcherſtraße 19 wohnhaft von
dem Zwicker Paul Thiel mit einem ſcharfen Gegenſtande ſehr ſchwer am
Kopfe verletzt und mit einem Meſſer noch mehrfach geſtochen Der Färber
meiſter Ludwig Droz Landsbergerſtraße 67 welcher Köhler von ſeinem
Angreifer losreißen wollte erhielt von Letzterem ebenfalls eine Stichwunde
unterm Kinn zugefügt Beide Verletzte mußten ärzliche Hilfe in Anſpruch
nehmen

Zuſammenſtofſt Geſtern Abend gegen 7 Uhr rutſchte der
Motorwagen Nr 32 der Straßenbahn in der Delitzſcherſtraße vor dem
Hotel Enropa auf den naſſen Schienen gegen den vor ihm haltenden

Motorwagen Nr 45 der Stadtbahn Ein Unglück oder eine Betriebs
ſtörung iſt durch den Zuſammenſtoß nicht vorgekommenUmgefahren Geſtern Vormittag gegen 8 Uhr wurde der
Fleiſchergeſelle Kaiſer jedenfalls durch eigene reren beim Ueber
ſchreiten des Fahrdammes von dem Motorwagen Nr der Straßen
bahn derart angefahren daß demſelben eine Mulde mit Fleiſch die er
auf den Schultern trug heruntergeriſſen wurde Er ſelbſt fiel vor den
Motorwagen kam jedoch ohne Verletzungen davon Ein Theil des
Fleiſches wurde zerfahren Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr wurde
der Kernmacher Wilhelm Stein kl Sandberg 14 auf dem Marktplatze
von dem Motorwagen Nr 24 der Straßenbahn angefahren und auf das
Pflaſter geworfen Schaden hat St nicht erlitten Den Wagenführer
trifft keine Schuld

Standesamt Halle
Aufgeboten

7 April Der Schmied Franz Reichert und Minna Klaube Thorſtraße 25
und Gonna Der Arbeiter Karl Naumann und Bertha Seyffarth Land
wehrſtraße 15 Der Hilfsbremſer Richard Hoffmann und Emma Merten
Goetheſtraße 1 und Feldſtraße 3 Der Metalldreher Georg Fiſcher und
Klara Hofmann Halle a/S und Reichenbach Der Bäcker Auguſt Gorſch
both und Auguſte Heße Eckartsberga und Heldrungen Der Eiſenbahn
ſchaffner ding Schäfer und Pauline Temmler Mangsfelderſtraße 28 und
St Micheln Der Schmied Max Schreiber und Emma Feſtner Eisleben

8 April Der Eiſendreher Hugo BVergholz und Helene VBorkmann
Giebichenſtein und Sophienſtraße 28 Der Schriftſetzer Eduard Klinz und
Auguſte Zeidler Hermannſtraße 6 und Hermannſtraße 3 Der Lokomotiv
heizer Hermann Rühle und Anna Wintſch gen Tamm Niemeyerſtraße 15
und Mangsfelderſtraße 11 Der Privatpoſtbote Paul Spigaht und Eliſabeth
Hielſcher Fritz Reuterſtraße 3 und Blumenthalſtraße 22 Der Hand
arbeiter Adolf Engel und Martha Schaumburg ter Der
Chemiker Dr phil Peter Schumacher und Pauline Klimſch Frankfurt a M

Der Holzbildhauer Wilhelm Killing und Bertha Drägeſtein Sorau und
Frankfurt a O Der Apotheker Emil Brieger und Pauline Appenrodt
Halle a/S und Nordhauſen

Eheſchließ ungen
8 April Der Schmied Alexander Neumann und Selma Schäfer Neue

Promenade 10 und Mühlweg 4 Der Vicefeldwebel und Zahlmeiſter
Aspirant Otto Dietze und Anna Bormann Metz und Kl Klausſtraße 3
Der Handarbeiter Franz Gaida und Hedwig Linke Bernhardyſtraße 8 und
Dieskauerſtraße 9 Der Pfefferküchler Max Zudock und Hedwig Richter
Wilhelmſtraße 45 und Sophienſtraße 11 Der Poſthilfsbote Friedrich
Malter und Lina Götze Parkſtraße 2 und Königſtraße 93 Der Draht
zieher Otto Kemper und Minna Möbert Diemitz und Thomaſiusſtraße 45
Der Ciſeleur Oskar Goebel und Martha Winter Berlin und Geiſtſtraße 46

Der Lokomotivhilfsheizer Oswald Gänsrich und Auguſte Veſter Leipzig und
Alter Markt 20 Der Korreſpondent Karl Nell und Margarethe Gaebler
Leipzig und Annenſtraße 4 Der Feuerwehrmann Franz Bernhardt und
Marie Hoffmann Ackerſtraße 4 und Deſſauerſtraße 13 Der Schuhmacher
Wilhelm Ruhmann und Anna John Hochſtraße 6 und Gr Sandberg 15
Der Eiſendreher Franz Rauchfuß und Minna Tuphorn Lerchenfeldſtraße 5
und Blücherſtraße 11 Der Schneidermeiſter Auguſt Rühle und Marie
Pfeiffer Gr Schloßgaſſe 3 und Hardenbergſtraße 38

Geboren
8 April Dem Fabrikarbeiter Johann Huncia ein S Franz Adalbert

Schmiedſtraße 28 Dem geprüften Lokomotivheizer Auguſt Steinecke ein
S Max Erich Deſſauerſtraße 9 Dem Handels mann Hermann Rackwitz
eine T Charlotte Olga Kl Brauhausſtraße 2 Dem Hilfsheizer Hermann
Muſchick eine T Anna Helene Martinſtraße 172 Dem Modelltiſchler
Ernſt Kirchner ein S Ernſt Eduard Kurt Steinweg 21 Dem Tiſchler
Alwin Löffler ein S Bernhard Hermann Albin Geiſtſtraße 56 Dem
Reſtaurateur Otto Apel ein S Otto Karl Magdeburgerſtraße 7 Dem
Hausſchlächter Guſtav Ehring eine T Frieda Olga Südſtraße 1 Dem
Gelbgießer Richard Albrecht ein S Bruno Richard Kurt Jacobſtraße 46
Dem Güterexpedienten Karl Sachſe ein S Hermann Otto Eduard Karl

e ſgahe 1 Dem Schriftſetzer Kurt Benecke eine T Elly Liebenauer
traße 10

Geſtorben z8 April Wittwe Bertha Utrott geb Böhme 56 Klinik Der
Rentier Karl Meſſerſchmidt 69 Friedrichſtraße 61 Der Brennmeiſter
Robert Hillmer 32 Diakonifſenhaus Der Jnvalide Ferdinand Schmidt
78 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 10 April Hirſch s Bur Die Polizei beſchlagnahmte

die Nummer 11 der anarchiſtiſchen Wochenſchrift Neues Leben
wegen deren Leitartikel über Religion Der verantwortliche Redakteur
wurde verhaftet

Reichenbach Schleſ 10 April Wolff s Bur Der Weber
ausſtand nimmt immer größeren Umfang an Auch in den Fabriken
von Hain Fleiſcher und Roth traten die Weber ohne Einhaltung der
Kündigungsfriſt in den Streik ein Die Ausſtändigen fordern zehnſtündige
Arbeitszeit Lohnerhöhung um 10 Proz und Berechnung der Löhne nach
Meter nicht nach Webſtück Um den Arbetiswilligen entgegenzukommen

beſchloſſen die Fabrikanten den Betrieb in den Fabriken erſt dann ein
zuſtellen wenn weniger als ein Viertel der Arbeiter zur Arbeit erſcheine

Mannuheim 10 April Meldung des B Jm Cirkus
gebäude beim Waſſerthurm wo die vierte Landesausſtellung badiſcher
Geflügelzuchtvereine untergebracht iſt brach gegen 6 Uhr Abends
Feuer aus Zweitauſend Thiere ſind verbraunt nur wenige
konnten gerettet werden Menſchen nahmen keinen Schaden der aus
Holz gebaute Cirkus iſt total niedergebrannt Der Schaden beträgt
50 000 Mk

Graz 10 April Hirſch s Bur Hier eireuliren Gerüchte wonach
der Pächter eines Schutzhauſes im Semmeringgebiet und mehrere
als Wildſchützen bekannte Jndividuen unter der Anklage verhaftet
worden ſeien Touriſten ermordet beraubt und ihre Leichen in
unzugängliche Bergſchluchten geſtürzt zu haben Von der Polizei war
bisher Genaueres nicht zu erfahren

Paris 10 April Wolff s Bur Der Figaro veröffentlicht
heute die Ausſage Zurlindens vor dem Kaſſationshofe Als dieſer
in das Kriegsminiſterium eintrat kannte er die Dreyfus Angelegenheit

nicht und ſchenkte der Ueberzeugung ſeines Vorgängers Glauben Dis
Fälſchung Henry s beunruhigte ihn er nahm zunächſt an daß die Reviſion

des Prozeſſes nothwendig geworden ſei Durch Prüfung der Akten ge
wann er aber die Ueberzeugung daß das Urtheil gegen Dreyfus gerecht
ſei Er glaubte durchaus nicht an die Legende eines von ſeinen
Kameraden verfolgten Juden

Paris 10 April Hirſch s Bur Die Rede Dupuy s in Puy
vergl Ausland Red erregt hier das größte Aufſehen da ſie die

Freiſprechung Dreyfus vorausſehen läßt und die Ankündigung der
ſtrengſten Beſtrafung aller Schuldigen auf die völlige Niederlage des
Generalſtabs hindeutet Mazeau welcher auf dem Lande weilt kehrt heute
zur Wiederaufnahme des Verfahrens hierher zurück Die Konfrontirung
Roget s und Bertulus wird als unvermeidlich angeſehen

Moskau 10 April Wolff s Bur Ein furchtbärer Brand
hat die Wollenmagazine der Firma Hirſchmann vollſtändig eingeäſchert
Das Feuer verbreitete ſich mit raſender Schnelligkeit und griff auf das
Wohnhaus des Firmeninhabers über welches zum größten Theil mit ab
brannte Der Schaden beträgt in Wagren und Gebäuden gegen eine
Million Rubel außer Wechſeln und Staatseffekten im Werthe von über
500000 Rubeln welche ebenfalls ein Raub der Flammen wurden

London 10 April Meldung des B Die Direktorin des
Obſerver und der Sunday Times behauptet Eſterhazy habe ihr

im vorigen Herbſt unaufgefordert in Gegenwart des Pariſer Obſerver
Korreſpondenten erklärt das Bordereau ſei von ihm und zwar auf
Befehl Sandherrs geſchrieben was er verſchiedentlich wiederholte
Er leitete aus dem Umſtande daß einige Worte darin von anderer Hand

geſchrieben ſeien das Recht her zu behaupten daß er das Bordereau will
ſagen das ganze Bordereau nicht geſchrieben habe
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9 W Su M S

r

Bequemste Dosirung
Migränin Tabletten aus reinem Migränin dargestellt

verlange man ausdrücklich mit derPanlwen Aufsehrift Migränin
Migränin iſt citronenſaures Antipyrin Koffein

LVetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 11 April 1899

Bei Weſtwind theils heiter theils bedeckt am Tage etwäs
wärmer Neigung zu Niederſchlägen iſt noch vorhanden

10 April Halle unterhalb 4 1,78 Trotha 1,48 9 April
Bernburg 0,91 Calbe Unterpegel 0,30 Oberpegel 1,40
Dresden 1,38 Magdeburg 1,02

De BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Sostüme IJackenkleider Elegante schwarze Ümhänge
in ganz weiten Nummern vorräthig

Specialhaus f Damen Confection

und Kinder Garderobe

3 h FS r
e

c z r

e J e a

t 24
wir heute folgende Artikel ren e nes 3e

aussergewöhnich billig anbieten Jacketts schwarz und farbig
Schottische Capes in ganz neuen Mustern alle Artikel sind auch

Die empfohlenen Sachen sind in unseren Schaufenstern als Gelegenheitskauf bezeichnet

Geschu Loewendanl

d d

Gr Ulrichstrasse 49
Alter Dessauer

c c 5 2 J 3 vu en wer r f

J r S h h

Waſſerſtände Am 9 April Weißenfels Oberp 2,34

3
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Leipzigerstr 5 Eröffnung Leipzigerstr 5
des grsſßzten und erſten Kaufhauſes JMä

e n 9 a Hier anze

W ſelk age8 Ger iſt

ſügſowie vollſtündige Kücheneinrichtungen
Stu
Gru

T n ſondIn Hause eIDAISCIS T S daß

m Plöt4 0 J 112 e e e KellDe Princip ar gute Waare zu enorm billigen Preisen bei streng reeller Bedienung n
Mein Kaufhaus bietet dem tit Publikum die größte Auswahl in allen einſchlägigen Artikeln der Branche und in Folge meiner Verbindungen mit den größten Emaillir und Stanzwerken ſowie r

e e dar e e tglgedenſtänden Deutſchlands ſpeziell Bayerns Sachſens und des Rheinlands bin ich in der Lage ſowohl in Bezug auf Qualität als beſonders in Bezug auf die Preiſe in der That Außer e

5 7 n p d e e SchEmnilgeſchirr wird bei mir hauptſächlich nach Gewicht verkauft denn nur dadurch hat der Käufer einen bedeutenden Vortheil beſit

Jch verkaufe zu folgenden Preiſen eS Jn NeuBlau Dunkel Blau Grau 3 S hieſiAbtheilung Emaillgeſchirr e Zntel denen Abtheilung Nickelwanren Feines Fabrikat S
Timer ſchwere Qualität Eimer ſchwere Qualität Eimer ff decorirt tgeſchirr Handleuchter Brodkörbe Butterdoſen Käſeglocken Weinkühler Aſchenbecher hieGeene t wo r Pf 5 148 Pf h t 43 Pf 55 Pf 110 Pf 125 Pf 290 Pf v S oſtopf klein ochtopf mittel ochtapf groß Zuckerſtreuer Taſſentheeſeiher Theeſeiher Meunagen Zündholzſtänder Serviettenringe S22 f 48 p ins v h S rre 95 Pf é8 e er 76 he W0 ine 48 enn hre groß Aufwaſchüäſche mittel Aufwara är e ten u ſ w S Zeite Waſchtan u mit Warch an u Grete e mit Fuß 168 Complete Kaffee und Cheeſerviee in allen Preislagen aug

I Fuß oval 179 Pf mit Fuß oval 228 Pf 33 Pf Bratpfanuen mittel fatte e Abtheilung 5tahlwaaren f Solinger Fabrikat 5 en118 Pf 13 Pf 20 Pf Taſſe mit Untertaſſe Küchenmeſſer Beſtecke Meſſer u Gabeln Beſtecke Meſſer u Gabeln hatCaſſe i be Taſſe mit Untertaſſe en P klein 15 Pf 22 Pf e 15 Pf mit ſchwarzem Heft 30 Pf Maimittel 26 Pf groß 37 Pf nhängen benholz Beſtecke Meſſer u ſowie ſämmtliche andere VorſKaffeekannen mittel Kaffeekannen groß Kaffeekannen decor Se ver Stahlgabeln mit durchgehender Stahlwaaren
58 Pf 97 Pf mittelgroß 118 Pf Ichmortöpfe klein Angel 70 Pf zu ſehr billigen Preiſen eSchmnortöpfe mittel Schmortöpfe groß Omlettpfannen klein 24 Pf 2 S Rhei37 ihr e Gleiſe Abtheilung Löffelwaaren Enorme Vorräthe DoDwmlettyſgtgen groß Ring Syt klein Ringtapfe mittel 37 Pf Eßlöffel verzinnt Kaffeelöffel Martinſtahl Eßlöffel Martinſtahl Eßlöffel Martinſtahl ihm

Theekannen klei Theel x i n Ringtöpfe groß 3 Pf äſelirt 5 Pf glatt 7 Pf ciſelirt 10 Pf e r37 ein hee z mittel Fyeok eng groß 98 Pf Kaffeelöffel Britannia Kinderlöffel Eßlöffel Britannia Kaffeelöffel S i
f Pf mit Stahleinlage glatt Britannia glatt mit Stahleinlage Britannia ciſelirt gelegGonſot m Maaß Kaffeetrichter Fenſtereimer mit Auf Raßc7Locher 6 Pf 9 Pf glatt 10 Pf 8 Pf tPf 39 Pf ſchrift 155 Pf Pf Eßlöffel Britannia mit Eßlöffel Britannig mit Britanniag Gabeln erWaſſerkrug mittel Waſſerkrug groß Waſſerſchöpfer Waſchbecken oval m Stahleinlage Stahleinlage ſehr ſtark Vorlegelöffel in allen Sorten von Nam

69 Pf 122 Pf 23 Pf Seifennapf 62 Pf 16 Pf 18 Pf 65 Pf 8 Pf an aS Decvorirte Waſchgarnituren arug Schüſſel Seifennapf 3 W Abtheilung Weißblechwaaren Rieſige Auswahl beſonders 8 S
n Zudenti e Jago el rn Rattgeſchirr Fartoſfelſchäler Fartojfelſchäter mu Gewürzreibeiſen Zuderkreuer AndeI Seifennapf Zahnbürſtendoſe und Toiletteneimer mit Reibeiſen 3 Pf Holzgriff polirt 4 Pf 4 Pf 8 Pf ſich4 Decorirte Waſchgarnituren mit Ventilatiousklappendeckel in verſchiedenen TaſſenTheeſieb Taſſen Kaffeeſieb mit Durchſchlag mit Durchſchlag mit Blech um

c ſchön gemalten Deſſins und hochfeiner Qualität 3 Pf Stiel 5 Pf Gazeboden 18 Pf boden 10 Pf S Opern eomplet 15 M 50 Pf Vouillonſieb mit Gaze Salatſeiher Springformen Kartoffel u Gemüſe beinm Ein fa che Waſch arnit 37 35 J ev c boden 33 Pf 44 Pf 45 Pf hobel 10 Pf der3 r uddingkocher m Rohr Puddingkocher gerippt Kaffeeſiltrirtrichtetr Reibeiſen mit verg uren w P Pf 8 M 40 Pf 10 M glattem n Verſchluß mit V r Ver mit ich a zinntem e lertee er
e u fJn Eichen Nußbaum Neublau Oliv Kartoffel und Frucht Friſirlampen rAbtheilung Lachirwaaren Grün Roth GelbLackirung ſowie 3 d Punge Wetpetſen 3 Reibflächen mit 3 Erarien Größe I 20 Pf e ung

i De r eno Lederfarben und Schattirungen Neuh eit II 28 Pf III 38 Pf ſehr praktiſch und empfehlenswerth Lemb

i r r Gielrk n nen wo Brodkörbe 43 Pf Dote n n aſten e Kratte i ualität 47 Pf Kammkaſten 46 Pf 290 PfR Spiritusk e iefſgſ 5 itän v Wandnaſaſyighe iel glten 45 p Abtheilung Holzw anren Lager in nur guten ualitäten e
Prin Wra e pr n Mefſſerſpüler 97 Pf malerei 290 Pf ichskaſten 23 Pf Beſteckkörbe 27 Pfg Wäſcheklammern NKleiderbügel groß a

z Sandigheter hoch Brodbüchſen für Kinder Scheuerbürſtenhalter Blumenſpritzen 46 Pf Satz P ſchrift irre iten Ia Quandtoper Schock Eier geſten 32 pf im K

Fei 5 Pf rhrett i Pf 105 Pf n r Vnderonen Ia Holzee von 2 Pf an e 26 Pf eFeine Serpir i 5 z Schubladen u Aufſchri Pf tiefelknechte iegebretterI Ferint irbretter mit ſchöner Ralerei Stück von 33 Pf an 28 Pf Kartoffelſtampfer 18 Pf Buchen 93 b
h I Gemüſetonnen weiß mit Zwiebelmuſter in ſchöner Ausführung per Stück 36 Pf mit folgenden Gewürzetagèren 29 Pf Schneidbretter Wäſchleinhaſpeln Kohle

Aufſchriften Kaffee Zucker Reis Gries Sago Gerſte Linſen Erbſen Nudeln Thee u ſ w 23 Pf Fleiſchklopfer 27 Pf viereckig 18 Pf 27 Pf Explo
Abtheilung Campen und Zinngußwaaren

Korridorlämpchen Küchenlampen Hochfeine Nachtlampen Fruchtſchalen mit Glas Abbrr
45 Pf von 34 Pf an 45 Pf teller 120 Pf bis 200 Pf 3 anFruchtſchalen m Bügel Viſitenkartenſchalen Tafelauffätze ff ver105 Pf bis 340 Pf mit Porzellanteller v 200 Pf bis 340 Pf Liey zvon 100 Pf an S SardtS ZeitAbtheilung divperſer Waaren mSptritus Shneltocher 39 Pf Franz Kaſfeemüble mit gutem Trichter 97 Pf Zinleimer 68 Pf Reibmaſchinen mit 2 Reibflächen Ia wand265 Pf Kinderbadewanne ſtark Zinkblech 450 Pf Lockenſcheeren 5 Pf Schlüſſelringe 2 Pf Cire endete 36 Pf yrieee v r e skjöld

bügeleiſen gute Qualität 250 Pf Glanzplätten 285 Pf Pfeffermühlen 33 Pf Kuchenrädchen 21 Pf Wärmflaſchen rein Kupfer lio ff verzinnte Wärm Kras
flaſchen 206 Pf Beſteckkörbe 28 Pf Kohlenkaſten Kanpnenform 98 Pf Kohlenkaſten mit Deckel und Malerei 190 Pf Kohlenkaſten engliſch mit Deckel und fein hat be
gemalt 260 Pf Stürzenhalter ſechstheilig 42 Pf e hre in vorzüglicher Qualität 31 Pf und noch drele andere Artikel welche ich wegen Raummangel auszu

6 einzeln aufzuführen nicht in der Lage bin zu ſehr billigen Preiſen JeniſſtWaſchſeife Stck 7 Pf Seifenpulber 7 Pfgz Toilettenſeife Stck 8 Pf Döringsſeife 19 Pf ZugVitragenſtangen verſtellbar Stück 48 Pf J
Durch Verbindung mit der größten und beſten Emailſchilderfabrik Deutſchlands liefere ich W

45 e a S mm mmfür Kanzleien Schulen Aerzte u aüllirte Schüler Birnen umd Tafel in allen Größen Formen Farben
und Schriften nach Zeichnung ſowie nach jeder Angabe in kürzeſter Zeit unter Garantie für jedes Schild und liegt Muſtercollection bei mir aus brach

berge

O Gekaufte Waaren liefere ich am Platze frei ins Haus z aufe

z gründlA b Heute Montag und morgen Dienstag als Eröffnungstage erhält jeder Käufer durchC tung J bei Einkäufen von 1 M an zum Andenken gratis einen auf Blech ausgemalten Achtung i
Wandteller in verſchiedenen Genres arbeiteDem werthen Publikum empfehle ich mich beſtens Hochachtend derarti geſeh
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